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Berlin, den 18.1.2015 

Sehr geehrter Herr Senator Geisel! 

Als Vertreter des Aktionsbündnisses Landschaftspark Lichterfelde Süd habe ich 

gemeinsam mit anderen in dieser Woche das in der öffentlichen Diskussion in der 

Urania im November 2014 von Herrn Dr. Volker Hassemer angeregte und vereinbarte 

Gespräch mit der Geschäftsführung der Groth-Gruppe geführt. Dabei wurden wir von 

Herrn Groth auf die Möglichkeit hingewiesen, dass Sie das Bebauungsplanverfahren 

an sich ziehen könnten. Diese Möglichkeit ist uns bekannt. Allerdings hat sich in der 

Vergangenheit mehrfach herausgestellt, dass die Kenntnisse der Groth-Gruppe über 

Absichten und Ziele Ihres Hauses Lichterfelde Süd betreffend sehr viel aktueller 

waren als unsere. Seinerzeit hat der Staatssekretär Gothe Ihres Hauses öffentlich 

ausgeschlossen, dass in den Verantwortungsbereich des Bezirkes für den 

Bebauungsplan von Lichterfelde Süd durch den Senator für Stadtentwicklung 

eingegriffen wird. 

Das Plenum des Aktionsbündnisses wird voraussichtlich in der zweiten 

Februarwoche entscheiden, ob ein Bürgerbegehren in Lichterfelde Süd unter 

anderem zum Umfang der Bebauung angemeldet wird. Den derzeitigen Stand zur 

Diskussion über den Inhalt des Begehrens können Sie der beigefügten Datei 

entnehmen. 

 

Wir würden es sehr begrüßen, wenn Sie uns Ihre Haltung zum Versprechen des 

Herrn Staatssekretär - in Lichterfelde Süd nicht von Ihrem Eingriffsrecht Gebrauch zu 

machen -möglichst bald mitteilen. Dies könnte der Verwaltung des Bezirkes Steglitz-

Zehlendorf und unserer Bürgerinitiative vergebliche Arbeit und unnötige Kosten 

ersparen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Helmut Schmidt 

im Aktionsbündnis Landschaftspark Lichterfelde Süd 


